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Leichtigkeit und Lebensfreude sind dahin, wenn der Tod in eine Familie 

einbricht. Julia hat nicht nur ihren Vater, sondern auch ihre geliebte 

Schwester verloren. Auf Schule, Essen oder Freunde hat sie keine Lust 

mehr, sie beginnt sich aufzugeben. Der Geist der toten Schwester ruft 

nach ihr, zieht sie zu sich. Schon steht sie am Fenster vor dem Sprung. 

Doch es kommt anders: Tatkräftig rettet sie ihrer Großmutter das Leben. 

Es macht plötzlich wieder Sinn, dass Julia da ist. Erfüllt von neuem 

Lebensmut erobert sie sich in einer wunderbaren Schlussszene die 

Weite ihrer Welt zurück. 

Der Film des Gabelsberger-Gymnasiums Mainburg besticht durch eine 

überzeugende Dramaturgie, den sensiblen Umgang mit einem 

anspruchsvollen Thema sowie das herausragende Spiel insbesondere 

der Hauptdarstellerin. 

 

Deshalb erhält der Film den Förderpreis der Bayerischen Sparkassen. 


